
Pressemitteilung 
 

Dialogforum Flughafen Leipzig/Halle informiert sich über lärmärmere An- und 
Abflugverfahren 
 
Am Mittwoch, 2. November 2022, tagte das Dialogforum Flughafen 
Leipzig/Halle zum zweiten Mal in diesem Jahr. 
Das Forum diskutierte den Beschluss der Ratsversammlung der Stadt Leipzig 
vom 13. Juli 2022, wonach die Kernbesetzung des Dialogforums um je eine 
Vertreterin bzw. einen Vertreter des „Aktionsbündnis für Klima- und 
Lärmschutz und sofortigen Ausbaustopp am Flughafen Leipzig/Halle" sowie des 
Ortschaftsrats von Burghausen erweitert und die bzw. der sächsische 
Fluglärmschutzbeauftragte jeweils als Gast mit beratender Funktion zu den 
Sitzungen eingeladen werden soll. Die Umsetzung dieses Beschlusses soll im 
Umlaufverfahren erfolgen. 
 
Im Mittelpunkt der inhaltlichen Arbeit stand ein Fachvortrag von Herrn Uwe 
Wollmann, Referent im Sächsischen Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft 
und Geologie, zum Thema „Untersuchung von Möglichkeiten der Anwendung 
lärmärmerer An- und Abflugverfahren am Flughafen Leipzig/Halle unter 
Einbeziehung der CO2-Bilanz“. 
Die anwesenden Vertreterinnen und Vertreter von Politik, Wirtschaft und 
Bürgerinitiativen diskutierten die vorgetragenen Inhalte und stellten zahlreiche 
Fragen. 
 
Zudem informierte Herr Steffen Mäder vom Flughafen Leipzig/Halle das Forum 
über den Abschluss der Umbauarbeiten der Triebwerksprobelaufhalle zum 
15. Oktober 2022. Im praktischen Betrieb wird nunmehr die erhöhte 
Verfügbarkeit der Halle geprüft und die Notwendigkeit von Ausnahmen zur 
Durchführung von nächtlichen Triebwerksprobeläufen außerhalb der Halle 
bewertet. 
 
Die nächste Sitzung des Dialogforums ist für das Frühjahr 2023 vorgesehen. 
Dann werden die Vertreterinnen bzw. Vertreter der Bürgerinitiativen zu 
ökonomischen, rechtlichen und arbeitsmarktpolitischen Aspekten des Ausbaus 
des Frachtflughafens vortragen. 
 


